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CORONA-ZAHLEN

Aktuelle Zahlen laut Kreis
Soest:

Gemeinde: 21 aktuell Infi-
zierte (20), 201 Genesene
(201), 5 Todesfälle; Fälle ins-
gesamt: 227 (226); 7-Tage-In-
zidenz: 59,7 (68,2)
7-Tage-Inzidenz laut Landes-
zentrum Gesundheit NRW

Kreis Soest: 89,5
NRW: 158,6

Kolpingsfamilie Herzfeld hilft dem Liz
gebucht ist schon ein waldkundlicher
Rundgang mit dem Förster im
Herbst. Heinz Strunk, Patrick Pflüger,
Doris Vecker (alle Kolpingfamilie
Herzfeld) Kerstin Heim- Zülsdorf, Ly-
dia Aach und Bernhard Schladör (alle
Liz) freuen sich sich auf weitere ge-
meinsame Projekte. FOTO: DAHM

genen Jahren. Vielleicht findet sich
ja auch zukünftig der eine oder an-
dere „Nachahmer“, waren sich Heinz
Strunk und Bernhard Schladör einig.
Auch in 2021 möchten die Herzfelder
im Rahmen des jährlichen Kolpings-
Zeltlagers mit einer Kinder- und Ju-
gendgruppe das Liz besuchen. Fest

dem Liz erneut eine Spende in Höhe
von 450 Euro aus der Weihnachts-
baumverkaufsaktion zukommen zu
lassen“, so Heinz Strunk. Bernhard
Schladör (Liz- Vorsitzender) freute
sich über diese Unterstützung und
vor allem über die gute Kooperation
beider Institutionen in den vergan-

Die Kolpingsfamilie Herzfeld ist be-
geistert von der Kinder- und Jugend-
arbeit, dem umfangreichen und viel-
fältigen Jahresprogramm und der
Nachhaltigkeitsarbeit des Land-
schaftsinformationszentrum Wasser
und Wald Möhnesee (Liz). „Deshalb
war es für den Vorstand keine Frage

Krummer Weg soll sicherer werden
Ausschuss berät Verkehrssituation / Verwaltung will Gehwege

ne, weitere Teile der Fläche,
die deutlich tiefer liegen, in
Parkplätze umzuwandeln.
Dafür wären aber recht auf-
wendige, und damit teure
Modellierungsarbeiten erfor-
derlich.

Termin
Der Bauausschuss tagt am
22. April um 18.30 Uhr in
der Heidberghalle in Völ-
linghausen.

Pumpwerksanlage genutzten
Fläche an der Linkstraße bis
zu 16 Parkplätze entstehen.
Das würde rund 46 000 Euro
kosten, die über die Bewirt-
schaftung der Stellplätze wie-
der hereingeholt werden
könnte.

Ruhrverband
Der Ruhrverband als Eigen-

tümer des gesamten Areals
hat darüber hinaus auch Plä-

men Weg mit der Straße Auf
der Liet verbindet.

Und auch die Parkplatzsi-
tuation soll in diesem Bereich
verbessert werden – immer
wieder ein Problem im Nah-
bereich des Ufers mit motori-
sierten Tagesgästen und Be-
suchern der Gastronomie in
der Nähe. Wegen des großen
Bedarfes an Stellplätzen sol-
len „mittel- bis langfristig“
auf einem Teil der jetzt als

anteilig für die anfallenden
Kosten herangezogen – die
belaufen sich auf fast 130 000
Euro. Ausschlaggebend für
diese Befreiung ist unter an-
derem, dass die Maßnahme
in erster Linie der Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit
für die Kinder dient.

Ebenfalls geplant ist der
Ausbau des gern genutzten
Gehweges zwischen Bolz-
platz und Kita, der den Krum-
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Delecke – Dass es am Krum-
men Weg oft drunter und
drüber geht, sind die Dele-
cker längst gewohnt – das
macht das große Durcheinan-
der an dieser Stelle aber nicht
weniger gefährlich, beson-
ders für Kinder und Eltern,
die den dort beheimateten
Kindergarten Lummerland
ansteuern. Die Politik will
dieses Risiko jetzt deutlich
mindern und hat den Bau
von Gehwegen auf die Tages-
ordnung gesetzt.

Anliegerkosten
Im nächsten Bauausschuss

soll das Projekt auf den Weg
gebracht werden. Zwischen
der Einmündung in die Link-
straße und dem Kindergarten
soll ein Gehweg gebaut wer-
den, bei der Gelegenheit sol-
len auch Rohre für das Ober-
flächenwasser verlegt wer-
den.

Die gute Nachricht für die
Anlieger in diesem Bereich:
Sie werden nach Einschät-
zung der Verwaltung nicht

Zwischen der Einmündung in die Linkstraße und dem
Kindergarten soll ein Gehweg gebaut werden. FOTO: DAHM

Das Programm für Straße, Wege und Plätze
Neben dem Krummen Weg geht es in der Sitzung des Bauaus-
schusses um das Unterhaltungs- und Instandsetzungspro-
gramm an gemeindlichen Straßen und Wegen. Im Haushalt
2021 sind folgende Mittel veranschlagt:.Für die Instandhaltung Straßen, Wege, Plätze sind

516 502,40 Euro zurzeit verfügbar unter anderem für folgen-
de Maßnahmen: Wamel: „Bahnhofstraße“, Zufahrt Park
platz 20 035 Euro; Brüllingsen: Ostheiderweg 99 100 Euro;
Körbecke: Parkplatz Seepark 52 030 Euro; Berlingsen: Berge
derweg/Königstraße 30 062,50 Euro; Delecke: Linkstraße bis
Haus-Nr. 35 59 920 Euro; Büecke: Körbecker Straße Gehweg
39 912,50 Euro; Gemeindegebiet: Schächte 48 105 Euro. .Für den Straßenbau allgemein sind 141 000 Euro zurzeit ver-
fügbar unter anderem für folgende Maßnahme: Delecke:
Linkstraße von Hs.-Nr. 35 bis Drüggelterweg 84 160 Euro. 

Klinik sagt
Blutkrebs
Kampf an

Körbecke – Allein in Deutsch-
land erkrankt alle 12 Minu-
ten ein Mensch an Blutkrebs.
Für die Betroffenen beginnt
dann die bangende Suche
nach einer Stammzellspende
durch einen genetischen
Zwilling.

Mit der Möglichkeit, sich in
ihrer Datenbank als poten-
zielle Stammzellspender zu
registrieren und Blutkrebser-
krankten zu helfen, hat sich
die DKMS als internationale
gemeinnützige Organisation
dem Kampf gegen Blutkrebs
verschrieben. Und in diesem
bekommt sie nun Unterstüt-
zung von der Dr. Becker Kli-
nik Möhnesee.

Die Körbecker Rehaklinik
ruft ihre Mitarbeiter dazu
auf, sich als Spender bei der
DKMS zu registrieren. „Die
DKMS leistet eine großartige,
wichtige Arbeit. Für uns ist es
eine Herzensangelegenheit,
sie dabei zu unterstützen und
Blutkrebspatienten zu hel-
fen“, sagt Franziska Lea Reit-
spieß, Verwaltungsdirektorin
der Dr. Becker Klinik Möhne-
see.

Noch bis Ende April kön-
nen sich die Klinik-Beschäf-
tigten ein Registrierungskit
nach Hause bestellen, dort
den vielleicht lebensretten-
den Wangenabstrich machen
und sich als potenzieller
Stammzellspender bei der
DKMS registrieren.

Eigentlich erfolgt die Über-
nahme der Registrierungs-
kosten von je 35 Euro nur auf
freiwilliger Basis. Doch für je-
de Registrierung bis Ende
April spendet die Klinik die
anfallenden Kosten an die
DKMS. Für die Mitarbeiter ist
die Teilnahme kostenlos. „Je-
de Registrierung zählt. Viel-
leicht befindet sich unter un-
seren Mitarbeitenden ja tat-
sächlich ein zukünftiger Le-
bensretter. Das wäre doch
großartig!“, so Reitspieß.

Franziska Lea
Reitspieß
ruft zur Teilnah-
me auf.

Die DKMS
Die DKMS gemeinnützige
GmbH ist eine deutsche ge-
meinnützige Organisation mit
Sitz in Tübingen. Haupttätig-
keitsfeld ist die Registrierung
von Stammzellspendern, mit
dem Ziel, weltweit Blutkrebs-
patienten mit einer Stamm-
zelltransplantation eine zwei-
te Lebenschance zu ermögli-
chen

Möhnesee – Die Entschei-
dung ist gefallen: Die Unter-
bringung der Offenen Ganz-
tags-Grundschule des
Grundschulverbundes Möh-
nesee und der Mensa der
Möhnesee-Schule erfolgt in
einem gemeinsamen Kom-
bigebäude nördlich der Ball-
spielhalle auf einem ge-
meindeeigenen Grund-
stück. Das hat der Rat ges-
tern Abend entschieden.

Damit folgte die Politik
zwar dem Votum des Bil-
dungsausschusses aus dem
Februar, stellte sich aber ge-
genden Willen der Eltern.
Die hatten gefordert, die
Mensa für die Sekundar-
schüler auf dem Gelände
des alten Hallenbades zu
platzieren, den Neubau für
die Offene Ganztags-Grund-
schule (OGGS) als Anbau an
die Grundschule zu realisie-
ren. Auf jeden Fall sollte es
nach ihrem Wunsch für je-
de Schule eine eigene Lö-
sung und keine Kombilö-
sung geben. Eine Petition
mit diesem Wunsch hatten
503 Unterstützer unter-
zeichnet. agu / det

Rat stimmt für
Kombilösung bei
Schulgebäuden

KALENDER

Mittwoch, 21. April
Online-Vortrag: 19 Uhr „Die
Möhnetalsperre: Aufgaben
und Funktion“, Anmeldung
per Mail post@liz.de

SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN
Ev. Gemeindebüro an der
Seestraße: 9 bis 12 Uhr, Tele-
fon 02924/2128.
Gemeindebücherei Möhne-
see im Haus des Gastes: Ter-
minvereinbarung Telefon
02924/851190 oder Mail bu-
echerei@moehnesee.de, Inter-
net www.buecherei.moehne-
see.de
Landschafts-Informations-
zentrum: 10 bis 17 Uhr, An-
meldung telefonisch unter
02924/84110 oder durch on-
line-Terminbuchung auf
www.liz.de – beim Besuch gel-
ten weiterhin die bekannten
Hygiene-Schutzmaßnahmen.
Pfarrbüro – Zum Guten Hir-
ten Am Kirchplatz 7, Körb-
ecke: 11 bis 12 Uhr Telefon
02924/1837; in dringenden
Fällen Büro in Soest, Telefon
02921/6710660.
Tourist-Information: 10 bis
16 Uhr mit Termin, Telefon
02924/981-392 oder Mail in-
fo@moehnesee.de

CORONA-SCHNELLTESTS
Testzentrum Günne: Kon-
takt: http://www.lago-moeh-
nesee.de, „Lago“, Zum Weiher
7b.
Testzentrum Körbecke: Brü-
ckenstraße 4, Terminbuchung
www.coronatest-möhne-
see.de, Hotline 02947/
2999860.

Möhnesee – Der für Mai ge-
plante Florianstag der Feu-
erwehr-Ehrenabteilung in
Möhnesee fällt angesichts
der Corona-Schutzverord-
nung aus.

Florianstag der
Wehr entfällt

Arbeitskreis legt
Maßnahmen fest

Möhnesee – Der Arbeitskreis
„Faire Gemeinde“ der katho-
lischen Pfarrei Zum guten
Hirten Möhnesee hat in Ab-
stimmung mit Kirchenvor-
stand und Pfarrgemeinderat
die Maßnahmen für die Betei-
ligung am Projekt „Faire Ge-
meinde“ und zur Zertifizie-
rung zusammengestellt: die
Schwerpunkte liegen auf der
Bewirtschaftung kirchlicher
Einrichtungen mit Produk-
ten aus fairem Handel sowie
auf der Energiewirtschaft.
Von der Kaffeebohne bis zu
den Kaltgetränken soll beach-
tet werden, regionale, saison-
ale und fair erwirtschaftete
Produkte sowie solche aus be-
schützenden Einrichtungen
bevorzugt anzubieten. Die
Energieversorgung soll auf
klimafreundliche und nach-
haltige Formen umgestellt
beziehungsweise ausgebaut
werden.

Möhnetalsperre ist zu 94,5 Prozent gefüllt
Ruhrverband schaut beruhigt auf den Sommer / Überlauf soll vermieden werden

„Schwestern“ sehr gut da: Die
Wassermengen der anderen
Talsperren – der Ruhrver-
band betreibt insgesamt acht
Talsperren – liegen „nur“ mit
zwei Prozent über dem lang-
jährigen Mittel. agu

Nachricht. Der Winter und
der feuchte Frühling hätten
mit Niederschlägen wie auch
der Schneeschmelze dem See
einiges an Wasser beschert.

Die Möhnetalsperre stehe
im Vergleich zu ihren

April die Talsperre um 4,5
Prozent mehr gefüllt sei als
üblich. Mit Blick auf die zu-
rückliegenden trockenen
Sommer und die historischen
Tiefstände in der Talsperre
sei dies eine erfreuliche

ser werden wir betrieblich
verhindern, denn es schädigt
beim herablaufen das Mauer-
werk.“

Rüdel schaut auf das lang-
jährige Mittel und erklärt,
dass in diesem Jahr Mitte

Möhnesee – Die gute Nach-
richt vorweg: Die Möhnetal-
sperre ist zurzeit zu 94,5 Pro-
zent mit Wasser gefüllt. „Es
fehlen nur noch 5,5 Prozent
bis zum Vollstand“, erklärt
Markus Rüdel, Sprecher des
Ruhrverbands in Essen. Mit
Blick auf den bevorstehen-
den Sommer sei der aktuelle
Wasserstand aus Sicht des
Ruhrverbands beruhigend.
„In dieser Woche hat sich die
Talsperre noch einmal gut ge-
füllt“, so Rüdel.

Langjähriges Mittel
127 Millionen Kubikmeter

Wasser befinden sich zurzeit
im Möhnesee. Am Donners-
tag (15. April) habe der Ruhr-
verband weniger Wasser ab-
gelassen als hineingeflossen
war, dadurch habe man den
Füllstand erhöht. Der Ruhr-
verband möchte allerdings ei-
nen Überlauf der Möhnetal-
sperre vermeiden und wird
deshalb Wasser ablassen. Rü-
del: „Das überlaufende Was-

Der Winter und der feuchte Frühling haben mit Niederschlägen wie auch der Schneeschmelze dem See einiges an Wasser be-
schert. FOTO: DAHM


